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Das Jahr 2024 wird erneut große Anforderungen an uns 
stellen. Es stehen uns mehrere Wahlgänge bevor. Ne-
ben den EU -, Nationalrats und Landtagswahlen fi nden 
im April die Arbeiterkammerwahlen statt. Diese Urnen-
gänge werden der Gesamtheit aller Wahlberechtigten 
die Möglichkeit geben, neue politisch inhaltliche Wei-
chenstellungen in unserem Land sicherzustellen. Da-
rüber hinaus rückt die Gemeinderatswahl mit großen 
Schritten näher. Voraussichtlich wird diese im Frühjahr 
2025 stattfi nden. Abseits dieser wichtigen demokrati-
schen Entscheidungsprozesse wird für die FPÖ im heu-
rigen Jahr einmal mehr Sacharbeit im Fokus stehen. 
Unser Anspruch ist es, mit guten, konstruktiven Ideen 
einen positiven Beitrag zur Kommunalentwicklung in 
unserer wunderschönen Heimat zu leisten. Die be-
reits schon langanhaltende Teuerungswelle beschäf-
tigt uns noch immer und unsere Bürger stehen noch 
immer vor großen Herausforderungen, um alle Kosten 
für ihre Grundbedürfnisse abdecken zu können. Auch 
durch die Teuerung der Spritpreise entsteht eine gro-
ße Mehrbelastung unserer Pendler, die täglich auf ihr 
Auto angewiesen sind! Sowie auch die Landwirte in der 
Agrarwirtscha�t mit ihren Traktoren und sonstigen Ge-
räten, die alternativlos auf Treibsto�  angewiesen sind. 

Als Ortsparteiobmann und Vizebürgermeister möchte 
ich allen Vasoldsberger Vereinen alles Gute für die-
ses Jahr wünschen sowie ein erfolgreiches Abhalten 

eurer geplanten Veranstaltungen. Ich freue mich be-
reits,  viele Vasoldsberger bei den gesellscha�tlichen 
Veranstaltungen persönlich zu tre� en. Weiters möchte 
ich mich bei allen Vereinsfunktionären in Vasoldsberg 
und deren Mitgliedern recht herzlich für euer ehren-
amtliches Engagement bedanken. Ihr leistet eine her-
vorragende Arbeit und macht Vasoldsberg zu einer 
lebens- und liebenswerten Wohngemeinde. 

Das vielfältige Vereinsleben soll wieder Freizeitange-
bote für Kinder und Jugendliche scha� en und so eine 
starke Bindung an unsere Gemeinscha�ten ermögli-
chen, um ein „Treubleiben“ in unserer Heimatgemein-
de gelingen zu lassen. Der enge Zusammenhalt ist eine 
der positivsten Charaktereigen-
scha�ten unserer Gemeinde, 
gerade deswegen ist es be-
sonders wichtig, dass wir 
uns alle gegenseitig unter-
stützen. 

Herzlichst, 
Ihr Vizebürgermeister 
Markus Konrad

Liebe Vasoldsbergerinnen und 
Vasoldsberger! Liebe Jugend!
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de gelingen zu lassen. Der enge Zusammenhalt ist eine 
der positivsten Charaktereigen-
scha�ten unserer Gemeinde, 
gerade deswegen ist es be-
sonders wichtig, dass wir 
uns alle gegenseitig unter-
stützen. 

Herzlichst, 
Ihr Vizebürgermeister 
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Hast du ein Anliegen? Melde dich bei uns! Die 
Vasoldsberger Freiheitlichen stehen mit Rat 
und Tat an deiner Seite: 

Vizebürgermeister
MARKUS KONRAD
Tel.: 0650/7777420
Mail: markus.konrad@fpoe-vasoldsberg.at

KONTAKT:
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BUDGET
Die Kernthemen der Gemeinderatssitzung vom 
1. Februar 2024 waren das Vorstellen und der Be-
schluss des Wirtscha�tsplans, des Voranschlags
des Haushaltsjahres 2024 und des mittelfristigen
Finanzplans sowie des Kassenkredites, jetzt durch

die neue Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung „Kassenstärker“ genannt. 
Der Kassenstärker wurde in der Höhe von 1.350.000 
Euro festgesetzt und einstimmig im Gemeinderat 
beschlossen. Der Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2024 besteht im Wesentlichen aus der ope-
rativen Gebarung (Ordentlicher Haushalt: alle ge-
planten Erträge und Aufwendungen) in der Höhe 
von 8.463.600 Euro und der investiven Gebarung 
(Außerordentlicher Haushalt: geplante Ausgaben 
für Projekte) in der Höhe von 2.123.400 Euro. Das 
Budget für 2024 wurde von der FPÖ Vasoldsberg im 
Gemeinderat abgelehnt, weil der ordentliche Haus-

halt erst durch Haushaltsrücklagen in der Höhe 
von 111.300 Euro ausgeglichen wurde.

KEINE BÜRGERVERSAMMLUNG 2023
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung vom 27. Sep-
tember 2023 stellte unser 2. Vizebürgermeister eine 
Anfrage an den Bürgermeister, warum es heuer bis 
dato noch keine Bürgerversammlung gegeben hat 
und ob für dieses Jahr noch eine geplant wäre. Es 
gäbe zu einige Themen, die von Interesse für unse-
re Bürger seien. 

Grundsätzlich ist eine solche Zusammenkun�t ge-
mäß Volksrechtegesetz vorgesehen. Zum Beispiel 
könnte bei so einer Veranstaltung vor allen Anwe-
senden o�en besprochen werden, dass die Rich-
tigstellung in der letzten Gemeindezeitschri�t 
unseres Berichtes über die Schließung des ASZ 
keine Richtigstellung, sondern eine Bestätigung 
unserer Aussage war! 

Leider wurde seitens der Gemeindeführung 
anscheinend im letzten Jahr keine Notwendigkeit 
gesehen. Wir werden darauf pochen, dass im Jahr 
2024 wieder eine Bürgerversammlung durchgeführt 
werden wird. Der direkte Austausch mit der 
Bevölkerung ist aus unserer Sicht enorm wichtig 
und gibt den Bürgern die Möglichkeit, 
Informationen über Aktivitäten der Marktgemeinde 
Vasoldsberg zu erfahren. 

Aus dem Gemeinderat
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STRASSENSANIERUNG DER GEMEINDESTRASSE 
DURCH PREMSTÄTTEN GEFORDERT

Die Gemeindestraße durch Premstätten dient als 
Hauptverkehrsverbindung in Richtung Schemerl-
höhe, Birkengreith, Tiefernitz sowie Wiesental 
und ist auch eine der stärkst frequentiertesten 
Straßen in unserer Gemeinde. Auch die ö� ent-
liche Buslinie 511 fährt im 30-Minuten-Takt über 
die gesamte Gemeindestraße. Die Asphaltdecke 
weist daher schon ihre Gebrauchsspuren auf. In 
den letzten Jahren fanden noch zusätzlich viele 
Grabungsarbeiten im Bereich der Fahrbahn statt 
und haben die Gesamtsituation nicht gerade ver-
bessert. Deshalb muss unbedingt eine Sanierung 

der Gemeindestraße stattfi nden. Im Schulbereich 
wurde im Zuge des Ausbaues der Sportstraße im 
Bereich der 30 km/h Beschränkung schon die As-
phaltdecke erneuert. Somit fehlt nur mehr der 
Lückenschluss in Richtung Gemeindeamt und 
Richtung Premstätten (Schmiedenbrücke). 

Eine ordentlich sanierte Gemeindestraße erhöht 
nicht nur die Verkehrssicherheit, sondern ver-
schönert noch zusätzlich unser Ortsbild. Laut 
einem Bericht in der Woche „Mein Bezirk“ gibt der 
steirische Landeshauptmann bekannt, dass für 
Gemeinden mit Straßen mit höherer Verkehrsbe-
deutung mehr Geld zur Verfügung stehen würde. 
Dies würde genau bei uns zutre� en.

Aus dem Gemeinderat
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Im Rahmen einer landesweiten Sportkampag-
ne der FPÖ Steiermark wollen wir Freiheitlichen 
Sportvereine unterstützen und mit gesundheits-
fördernden Maßnahmen wieder mehr Menschen 
und insbesondere Jugendliche zum Sportmachen 
begeistern. Deshalb bekam der USV Vasoldsberg 
die Möglichkeit, daran teilzunehmen. FPÖ Bezirks-
parteiobmann Mag. Stefan Hermann und Landes-
parteiobmann Mario Kunasek besuchten gemein-
sam mit Ortsparteiobmann Markus Konrad den USV 
Vasoldsberg. 

Dort fand in Kooperation mit dem österreichischen 
Weltcup-Triathleten Markus Mlinar eine Trainings-
einheit samt kostenlosem Laktattest statt. Bereits 
eine Woche darauf fand eine weitere gemeinsame 
Trainingseinheit mit einem anschließenden Ge-
sundheitsvortrag und der Auswertung der Laktat-
tests statt. Der Laktatwert gab sehr gut Auskun�t 

darüber, in welchem Sto� wechselzu-
stand sich die Spieler unserer Kampfmannscha�t 
befi nden, zeitgleich wurde die Herzfrequenz erfasst 
und so erhielt man sehr aussagekrä�tige Werte, um 
in Zukun�t das Training optimal zu steuern und zu 
verbessern. 

Im Fokus unserer Kampagne stehen Bewegung, 
Förderung des Breitensports, Prävention und da-
mit schließlich Investitionen in die körperliche 
Gesundheit. Mit Bewegungseinheiten und Gesund-
heitstests wollen wir zudem einen echten Mehr-
wert für Sportbegeisterte scha� en. Dafür ein gro-
ßes Dankeschön an Mario Kunasek, der dies dem 
USV Vasoldsberg ermöglicht hat.

Ihr 
Manuel Bausch
Gemeinderat

USV Vasoldsberg nahm an 
Sportkampagne teil

Bericht   Gemeinderat Manuel Bausch
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Auch in diesem Jahr beteiligten sich die Freiheit-
lichen mit Bildungssprecher Mag. Stefan Hermann 
am Tag der Elementarbildung als Zeichen der 
Wertschätzung an einem Kinderbildungsgutschein 
für unseren Kindergarten in der Marktgemeinde 
Vasoldsberg. Vizebürgermeister Markus Konrad 
besuchte unsere Einrichtungen, um sich persön-
lich für die hervorragende Arbeit unseres Perso-

nals zu bedanken und 
übergab einen 150 Euro 
Gutschein, der zur Finan-
zierung von Spielmateria-
lien dienen soll. 

„In Zeiten der Rekordteuerung fällt die Finanzie-
rung von Spiel- und Lernmaterialien immer schwe-
rer. Ich ho� e daher, dass den Kindern der Einrich-
tung ein Wunsch erfüllt werden konnte, der auch 
dem Personal Freude bereitet hat“, so Ortspartei-
obmann Markus Konrad. Die ersten Lebensjahre 
sind entscheidend für die weitere Entwicklung ei-
nes Kindes, die Mitarbeiter:innen in elementarpä-
dagogischen Einrichtungen leisten hierbei einen 
wesentlichen Beitrag.

Dafür ein großes Dankeschön!

Unsere gemeindeeigene Musikschule sollte im Ap-
ril bei der Erstkommunion unserer Vasoldsberger 
Kinder die Heilige Messe musikalisch umrahmen. 
Dies wurde per Vorstandsbeschluss, in der unser 
2. Vizebürgermeister Markus Konrad entschuldigt 
abwesend war, abgelehnt. Meine Anfrage an den 
Bürgermeister in der Gemeinderatssitzung vom 1. 
Februar 2024 war dahingehend, eine Begründung 
hierfür zu erfahren! Unser Bürgermeister anwort-
ete: „Dafür sei kein Budget vorhanden!“ (Obwohl 
auf Nachfragen keine Kosten für die Au� ührung ge-
nannt werden konnten.) 

Weiters meinte er:„Schließlich werde die Blasmu-
sik für beide Schulen extra bezahlt, da leider kein 
Termin für eine gemeinsame Erstkommunion orga-
nisierbar ist. Dies müsse ausreichen, vor allem, um 
auch nicht noch mehr Anfragen von anderen religi-
ösen Gemeinscha�ten dahingehend zu bekommen!“ 

Bürgermeister Wolf-Maier ergänzte noch:„Deshalb 
wurde diese Grundsatzentscheidung im Vorstand 
gefasst. Außerdem sei es gar nicht Aufgabe der 
Musikschule, solche Veranstaltungen zu begleiten.“ 
Meiner Meinung nach, und auch der vieler Eltern, 
ist dies sehr zu bedauern, denn aus Sicht der Mu-
sikschüler ist jeder ö� entliche Au�tritt in gewisser 
Weise eine persönliche sowie musikalische Berei-
cherung. Daher ist dieser Entschluss für mich nicht 
ganz nachvollziehbar!

Besuch im Kindergarten

Au� ührung der eigenen 
Musikschule nicht erwünscht!

Bericht   Gemeinderat Konrad Hamm
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In der Gemeinderatssitzung von 13. Dezember 2023 
standen einige Evaluierungen von Gemeindeförde-
rungen an der Tagesordnung. Die Marktgemeinde 
Vasoldsberg fördert bereits einige umweltschüt-
zende Maßnahmen. 

Aber was von uns Freiheitlichen kritisch gesehen
wird, ist, dass genau jetzt, in der Teuerungswelle, 
jene Förderungen, die zum Schutz unserer Umwelt 
dienen sollten, von der ÖVP-Mehrheit im Gemein-
derat herabgesetzt wurden. Von den Kürzungen 
betro� en sind folgende Förderungen: Photovol-
taik von einem Maximalbetrag 1.000 Euro auf 500 
Euro (-50%) und Biomasseheizanlagen von einem 
Maximalbetrag € 908 auf € 500 (-45%) reduziert. 
Auf Landes- und Bundesebene treibt man jetzt die 

verpfl ichtete Photovoltaik-Anlage im Wohnbau vo-
ran und dann nimmt man in der Gemeinde eine 
Reduktion der entsprechenden Förderung vor. Aus 
freiheitlicher Sicht sind die geplanten Kürzungen 
der Fördermittel, insbesondere schon aus sozia-
len Gründen, ein falsches Signal an unsere Bürger. 
Insbesondere für kleinere Anlagen, welche noch 
weiterhin eine bedeutende Rolle in unserer Ener-
giewende sowohl technisch als auch gesellscha�t-
lich spielen werden. Es ist bedauerlich, dass der 
Bürgermeister diesen Tagesordnungspunkt im Ge-
meinderat nicht gesondert „Förderung für Förde-
rung“ zur Abstimmung gebracht hat, weil jede För-
derung einzeln überdacht werden sollte, bevor es 
zu einer Änderung, vor allem bei einer Verschlech-
terung dieser, durch den Gemeinderat kommt.

Evaluierung von Förderungen
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Die FPÖ Vasoldsberg errichtete vom Neujahrs-
tag weg bis Maria Lichtmess in bekannter Weise 
Christbaumsammelstellen an acht gekennzeichne-
ten Standorten in der Marktgemeinde Vasoldsberg. 
Dort konnten die ausgedienten Christbäume kos-
tenlos entsorgt werden. 

Zahlreiche Bürger nahmen dieses Angebot dan-
kend an, daher wurden heuer bereits weit über 
700 Christbäume an den Sammelstellen abgege-
ben. Wir bedanken uns bei der Bevölkerung, die 
somit zur umweltfreundlichen Entsorgung der 

Christbäume sowie zum Klimaschutz beigetragen 
hat. Die Bäume wurden in saubere Energie in Form 
von Fernwärme umgewandelt. 

Einen herzlichen Dank richten wir selbstverständ-
lich auch an die Grundstückseigentümer, die uns 
die Ablagefl ächen für die zu entsorgenden Christ-
bäume zur Verfügung gestellt haben. Im nächst-
jährigen Jänner errichten wir wieder Christbaum-
sammelstellen, damit Ihr nächster Christbaum 
auch im Jahr 2025 wieder umweltschonend ver-
wertet werden kann.

Christbaum Sammelstellen



Die FPÖ Vasoldsberg organisierte am 6. Jänner 
2024 wieder ihren schon traditionellen FPÖ-Skitag 
auf dem Hauser Kaibling. Ein großes Dankeschön 
an alle Teilnehmer fürs Dabeisein, die auf super 
Pisten einen perfekten Schitag erlebten und den 
Dreikönigstag-Ausfl ug durch ihre Begeisterung zu 
einem tollen Ski-Erlebnis machten. Natürlich durf-

te nach dem Abschwung in der Talstation der Ein-
kehrschwung in die bekannte AlmArena nicht feh-
len, so kam auch die Aprés Ski Party nicht zu kurz! 
Im kommenden Jahr wird die FPÖ Vasoldsberg 
erneut einen Skitag organisieren und wir würden 
uns freuen, erneut mit so vielen Schneeliebhabern 
unterwegs zu sein!

Am Samstag, dem 13. Jänner 2024, fand das Neu-
jahrstre� en der FPÖ in der Schwarzl Halle statt. 
Die FPÖ Ortsgruppe Vasoldsberg war durch Orts-
parteiobmann und Vizebürgermeister Markus Kon-
rad und einigen Mitgliedern vertreten. Gemeinsam 
mit unserem Bundesparteiobmann Herbert Kickl, 
Steiermarks Landesparteiobmann Mario Kunasek 
und unserem Mitglied des EU-Parlament Harald 
Vilimsky wurde das Superwahljahr 2024, in wel-

chem in zwei Bundesländern Landtagswahlen, die 
Nationalratswahl und die EU-Wahl bevorstehen, 
eingeläutet. Auch dieses Jahr wird die FPÖ für alle 
Bürger in unserem Land da sein, wenn es darum 
geht, sich um die Sorgen und Nöte anzunehmen. 
Bei musikalischen Klängen wurde mit guter Stim-
mung gemütlich gefeiert, Meinungen wurden aus-
getauscht und interessante Gespräche mit unse-
ren Abgeordneten geführt.

Dreikönigs-Skitag am Hauser
Kaibling

Neujahrstre� en der FPÖ

WIR       STEIRERVASOLDSBERG



Sabine Holzer, Pächterin des Café Tivoli, schloss mit
Ende Februar ihr Lokal im Ortsteil Breitenhilm. Den 
letzten Ö� nungstag nahmen Vizebürgermeister 
Markus Konrad und der freiheitliche Klubobmann 
Mario Kunasek zum Anlass, einen Besuch abzuhal-
ten und Glückwünsche zu überbringen. 

Liebe Sabine, wir sagen danke für fünf Jahre gast-
wirtscha�tliche Freundscha�t und alles Gute für 
deine Zukun�t!

Café Tivoli

Der kostenlose Fahrradcheck fi ndet am Samstag, 
den 6 . April, von 8 bis 12 Uhr beim Klingensteiner 
Achteckstadl statt. Die FPÖ Vasoldsberg legt seit Jah-
ren größten Wert auf die Sicherheit aller Bürger, vor 
allem auch auf die Sicherheit der Kinder. 

Um den Aktionsradius zu erweitern, sind viele von 
uns regelmäßig mit dem Fahrrad unterwegs. Auch 
Kinder lieben es, mobil zu sein. Deswegen ist es 
wichtig, dass nur Fahrräder, die sich in einem Top 
Zustand befi nden, im Straßenverkehr anzutre� en 
sind. Das trägt zur eigenen Sicherheit sowie zur Si-

cherheit der anderen Verkehrsteilnehmer bei. Des-
halb ermöglichen wir den Vasoldsberger Bürgern, 
alljährlich dieses Service, ihre Fahrräder von der 
Fachfi rma Reifen Weichberger überprüfen zu lassen.

FPÖ-Fahrradservice-Aktion

WIR       STEIRER
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Geschätzte Leser!
Das heurige Frühjahr bringt für unsere Heimat be-
reits im ersten Halbjahr zwei wichtige Wahlgänge. 
Neben den Wahlen zum Europäischen Parlament 
am 9. Juni, fi ndet zwischen 16. und 29. April auch 
die Arbeiterkammerwahl in der Grünen Mark statt. 
Letztere ist nicht minder wichtig und bietet den 
steirischen Arbeitnehmern die Möglichkeit, ihre 
Vertretung in der Arbeiterkammer (AK) Steiermark 
zu wählen. 

Die Fraktion der Freiheitlichen Arbeitnehmer (FA) 
stellt sich in der Kammer für Arbeiter und Ange-
stellte unbeirrt in den Dienst eines jeden steiri-
schen Arbeitnehmers, widmet sich den Problemen 
und Wünschen der fl eißigen Arbeiter und Ange-
stellten und arbeitet intensiv an Lösungen.  Damit 
diese Anliegen auch zur Umsetzung gelangen und 
die Rahmenbedingungen für Arbeitnehmer weiter 
verbessert werden können, braucht es eine star-
ke Stimme für die FA Steiermark. Gerade in die-
sen herausfordernden Zeiten ist es von großer 
Bedeutung, dass wir e� ektiv für die Interessen 
der Arbeitnehmer eintreten. Nur mit einer star-
ken Stimme für die FA Steiermark können die al-
ten, verkrusteten Strukturen in der roten Kammer 
aufgebrochen und frischer Wind in die steirische 
Arbeitnehmervertretung gebracht werden. Kurze 
Zeit später steht mit der Wahl zum europäischen 
Parlament bereits die nächste richtungsweisende 

Entscheidung ins Haus. Zahlreiche Gesetze und 
Regelungen werden uns inzwischen aus Brüssel 
diktiert, gerade deshalb ist eine starke freiheitli-
che Stimme im europäischen Haus von immenser 
Bedeutung. 

Nur mit einem klaren Zeichen, weg von den zent-
ralstaatlichen Ansätzen einiger Parteien in Öster-
reich, hin zu mehr Souveränität und Selbstbestim-
mung der einzelnen Mitgliedsstaaten, kann eine 
zukün�tige positive Entwicklung für unser Heimat-
land sichergestellt werden. Die zahlreichen Ver-
fehlungen der Systemparteien und die Politik der 
FPÖ im Sinne der heimischen Bevölkerung lässt 
auch für diesen Wahlgang gute Vorzeichen erken-
nen. Es darf jedoch keine Selbstverständlichkeit 
einkehren – jede einzelne Stimme zählt!

Aus diesem Grunde möchte ich Sie bitten, beide 
Wahlen ernst zu nehmen und von Ihrem Stimm-
recht Gebrauch zu machen. Nur gemeinsam kön-
nen wir eine echte Wende in unserer Heimat er-
möglichen. Die Steirer haben es sich verdient, dass 
endlich wieder Politik mit Hausverstand und in ih-
rem Sinne gemacht wird – dafür steht die FPÖ!

Ihr
LAbg. Stefan Hermann
FPÖ-Bezirksparteiobmann
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